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Eine	Druckmaschine	

ist	ein	komplexes	

Wirtschaftsgut,	deren	

Werte	nicht	einfach	

anhand	von	Tabellen	

bestimmt	werden	

können.		
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AUS DER PRAXIS 
EINES GUTACHTERS

 DER WERT EINER DRUCKMASCHINE 

und	Art	der	Farbwalzen,	Feuchtwalzen,	Son-
derzubehör,	Peripherieaggregate,	welche	den	
zu	bestimmenden	Wert	steigern	oder	reduzie-
ren	können.	Nicht	zu	vergessen	ist	der	Ab-
gleich	der	Daten	auf	dem	Typenschild	mit	
diesen	der	Maschinendokumente	sowie	die	
Dokumentation	der	gesamten	Bogenanzahl	
(Bogenzähler).	Des	Weiteren	ist	der	techni-
sche	Zustand	der	wesentlichen	Maschinen-
bauteile,	wie	Platten-,	Gummituch-	und	Ge-
gendruckzylinder,	vor	allen	Dingen	der	
Schmitzringe	zu	begutachten	und	zu	doku-
mentieren.	Hierbei	sind	auch	Zylinderbe-
schichtungen	auf	durchgeführte	Reparaturen	
hin	zu	beurteilen.	Beispielsweise	sehen	Tam-
pon	galvanisierte	Bereiche	einer	metallischen	
Zylinderbeschichtung	gelblich	aus,	während	
die	galvanische	Original-Beschichtung	bläu-
lich	schimmert.	Im	Falle	einer	festgestellten	
Reparatur	einer	Zylinderoberfläche	sind	
zwingend	erforderlich	die	Rundläufe	der	
betroffenen	Zylinder	mit	Hilfe	einer	Messuhr	
zu	ermitteln.	Zum	Schluss	ist	die	Bogen-
druckmaschine	mit	Hilfe	einer	geeigneten	
Drucktestform	abzudrucken,	um	die	druck-
verfahrenstechnischen	Parameter,	wie	Passer,	
Schieben	und	Dublieren,	Tonwertzunahme,	
Spreizung,	Schablonieren,	Farbabfall	mess-
technisch	zu	erfassen	und	mit	dem	Prozess-
Standard	Offsetdruck	vergleichen	zu	können.

Der Zeitwert                                                      
Der	Zeitwert	der	Maschine	bestimmt	sich	
unter	Berücksichtigung	des	Alters	und	des	

Betriebszustandes,	insbesondere	der	Abnut-
zung	und	Instandhaltung,	der	Verwendung	
und	Nutzung	sowie	der	durchschnittlichen	
Nutzungs-	und	Lebensdauer.	Der	so	be-
stimmte	Zeitwert	ist	derjenige	Wert,	den	die	
Maschine	zum	Bewertungszeitpunkt	nomi-
nal	hat,	während	sie	noch	in	Betrieb	ist.	Die	
zu	bewertende	Bogendruckmaschine	war	
etwas	über	drei	Jahre	in	Betrieb	und	hatte	
ungefähr	hundert	Millionen	Druckbogen	
produziert.	Ihr	technischer	Zustand	konnte	
als	hervorragend	testiert	werden.	Bei	der	
Bewertung	dieser	Maschine	eignet	sich	die	
arithmetisch	degressive	Abwertung,	ausge-
hend	vom	ehemaligen	Neupreis.	Der	Restwert	
dieser	Bogendruckmaschine	wird	nach	16	
Jahren	Produktion	mit	fünf	Prozent	des	An-
schaffungswertes	bestimmt.	Die	Abwer-
tungskurve	fällt	zu	Beginn	der	Nutzungsdau-
er	stark	ab	und	wird	dann	nach	zirka	sieben	
Jahren	flacher.	Unter	Berücksichtigung	des	
hervorragenden	Maschinenzustandes	ergibt	
sich	zum	Bewertungstag	ein	Zeitwert	in	Höhe	
von	etwa	67	Prozent	bezogen	auf	den	ehema-
ligen	Anschaffungswert.

Der Marktwert                                                  
Der	Marktwert	der	Maschine	liegt	unterhalb	
des	Zeitwertes,	da	der	Marktwert	der	Wert	ist,	
um	eine	Maschine	–	außerhalb	der	Wert-
schöpfung	–	in	den	Markt	zu	bekommen,	also	
einen	Käufer	zu	finden.	Die	Feststellung	er-
folgt	durch	Wertkalkulation	mittels	Ver-
gleichskriterien,	wie	Leistungspotenzial,	
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D	
ruckmaschinen	zählen	zu	komple-
xen	Wirtschaftsgütern,	welche	nicht	
einfach	anhand	von	Tabellen	und	

einfacher	Parameter,	wie	Maschinentyp,	
Laufleistung,	Baujahr	bewertet	werden	kön-
nen.	Eine	umfangreiche	maschinentechni-
sche	und	druckverfahrenstechnische	Prüfung	
ist	vor	der	eigentlichen	Bewertung	zwingend	
erforderlich.	Dies	kann	selbstverständlich	
nur	dann	vollständig	durchgeführt	werden,	
wenn	die	Druckmaschine	noch	produktions-
bereit	ist.

Der Ortstermin                                               
Beim	Ortstermin	werden	die	Bogendruckma-
schine	und	deren	technische	Ausstattung	
anhand	des	Kaufvertrags	beziehungsweise	
alternativer	Dokumente,	welche	den	ur-
sprünglichen	Kauf	der	Maschine	belegen,	
überprüft.	Hierbei	geht	es	vor	allen	Dingen	
um	spezielle	Ausstattungsdetails,	wie	Güte	



Gebrauchstüchtigkeit,	Ausstattung,	Genauig-
keit,	Steuerungsart,	Marktposition	des	Her-
stellers	und	der	Maschine,	Nachfrage	am	
Markt	(Verfügbarkeit	vergleichbarer	Maschi-
nen).	Der	Marktwert	wird	durch	den	Preis	
bestimmt,	der	im	gewöhnlichen	Geschäfts-
verkehr	nach	der	Beschaffenheit	der	Maschi-
ne	bei	einer	Veräußerung	zu	erzielen	wäre.	
Dabei	sind	alle	Umstände	zu	berücksichtigen,	
die	den	Preis	beeinflussen.	Die	zu	bewertende	
Bogendruckmaschine	ist	absolut	marktgän-
gig.	Eine	Veräußerung	an	gewerbliche	End-
kunden	ist	aufgrund	der	Marktsituation	
schnell	realisierbar.	Außerdem	kommt	diese	
Maschine	von	einem	großen,	renommierten	
Maschinenhersteller.	Ausgehend	vom	ermit-

telten	Zeitwert	wird	der	realistische	Markt-
wert	für	einen	gewerblichen	Endkunden,	also	
nicht	für	einen	Händler,	auf	91	bis	94	Prozent	
des	Zeitwertes	bestimmt.	Der	Marktwert	für	
einen	Maschinenhändler	liegt	nochmals	
niedriger,	da	der	Maschinenhändler	eine	
entsprechende	Provision	einkalkulieren	
muss.	Aus	Kenntnis	des	Marktes	beträgt	der	
Marktwert	(Taxation)	für	einen	Maschinen-
händler	zirka	90	Prozent	des	Marktwertes	für	
einen	gewerblichen	Endkunden.

Die Zusammenfassung                               
Bei	der	Wertbestimmung	von	gebrauchten	
Druckmaschinen	ist	zunächst	der	Zweck	für	
diese	Wertermittlung	wichtig.	Der	zu	bestim-

mende	Zeitwert	ist	derjenige	Wert,	den	die	
Maschine	zum	Bewertungszeitpunkt	hat,	
wenn	die	Maschine	noch	in	Produktion	ist.	
Der	technische	Zustand,	die	Laufleitung	und	
das	Maschinenalter	sind	hier	ganz	wesentli-
che	Faktoren,	die	in	die	Bewertung	einflie-
ßen.	Der	Marktwert	einer	Bogendruckma-
schine	liegt	gewöhnlicher	Weise	immer	un-
terhalb	des	Zeitwertes,	da	die	Maschine	
außerhalb	der	Wertschöpfung	ist	und	einen	
Käufer	sucht.	Der	Marktwert	ist	letztendlich	
ein	Schätzwert,	der	bei	einer	Veräußerung	der	
Maschine	zu	erzielen	wäre.	Vergleichskriteri-
en	sind	hier	für	die	Wertkalkulation	heranzu-
ziehen.	1
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GMG UND GLOBAL 
GRAPHICS SOFTWARE   
TECHNOLOGIE-
PARTNERSCHAFT
GMG	und	Global	Graphics	Software	entwi-
ckeln	im	Rahmen	einer	Technologie-Partner-
schaft	eine	Lösung,	um	Farbverbindlichkeit	
und	Qualität	im	digitalen	Verpackungs-		
und	Etikettendruck	sicherzustellen.	Global	
Graphics	Software	bietet	mit	Fundamentals	
eine	Lösung,	um	Schnittstellen	zu	Inkjet-
Druckern	zu	erstellen.	Anbieter	digitaler	
Druckmaschinen	können	damit	ihre	Produk-
te	schneller	auf	den	Markt	bringen.	Funda-
mentals	wird	künftig	von	der	mehrfach	aus-
gezeichneten	GMG	OpenColor	Farbmanage-
ment-Technik	profitieren.
	 »Der	Highspeed-Inkjet-Sektor	entwi-
ckelt	sich	rasant.	Dabei	wird	das	Thema	Farb-
management	noch	immer	vernachlässigt.	Die	
Verbindung	von	Global	Graphics	Softwares	
digitaler	Schnittstelle	mit	GMG	OpenColor	
erfüllt	nun	die	wachsenden	Ansprüche	an	
Qualität	und	Produktionssicherheit.	Wir	
freuen	uns	sehr,	mit	Global	Graphics	Soft-
ware	zusammenzuarbeiten,	um	den	Um-
bruch	von	konventionellem	zu	digitalem	
Druck	mitzugestalten«,	so	GMG	Geschäfts-
führer	Ian	Scott.		1

MARTIN UHL GMBH 
MIT THEISEN & BONITZ   
DEUTLICHER 
KAPAZITÄTSZUWACHS
Seit	über	einem	halben	Jahr	ist	bei	der	Wiener	
Buchbinderei	Uhl	eine	Theisen	&	Bonitz	Zu-
sammentragmaschine	tb	flex	216	SP	im	Ein-
satz.	Die	vollautomatische	Zusammentrag-
maschine	ist	mit	16	Stationen	für	das	Maxi-
malformat	70	x	50	Zentimeter	ausgestattet	
und	kann	auf	32	Stationen	35	x	50	Zentimeter	
umgerüstet	werden.	Zusätzlich	verfügt	sie	
über	ein	Heft-,	Falz-,	Schneidaggregat	tb	flex	
304	QSM,	eine	Wire-O-Stanze	tb	flex	B	301P	
und	die	Stapelauslage	B2.
	 Die	vollautomatische	tb	flex	Anlage	ist	
sehr	schnell	mittels	Touchscreen	auf	das	
gewünschte	Format	einzustellen.	Alle	Ein-
stellungen	können	individuell	gespeichert	
werden.	Auch	das	Umstellen	von	Zusammen-
tragen	auf	Broschürenfertigung	funktioniert	
in	kurzer	Zeit.	Bei	der	Broschürenfertigung	
können	Mini-Hefte	bis	6,5	x	4	Zentimeter	
hergestellt	werden.	
	 Martin	Uhl	bringt	es	schnell	auf	den	
Punkt:	»Durch	diese	Investition	haben	wir	
unsere	Kapazität	bei	der	Broschüren-Ferti-
gung	und	bei	der	Kalenderproduktion	deut-
lich	ausgebaut.	Das	haben	wir	in	den	hekti-
schen	Wochen	vor	dem	Jahresende	auch	drin-
gend	gebraucht.«		1

AUSZEICHNUNG IN 
DER KATEGORIE 
PRODUKT-DESIGN   
KOENIG & BAUER GE-
WINNT IF DESIGN AWARD
Die	RotaJET	wurde	in	der	Kategorie	Produkt-
Design	ausgezeichnet.	Die	Maschien	von	
Koenig	&	Bauer	konnte	dabei	durch	die	Ver-
einbarung	von	Funktionalität	mit	moderner	
Designsprache	überzeugen.	Die	Farben	Silber	
und	Grau	dominieren	das	äußere	Erschei-
nungsbild,	das	durch	einen	blauen	Akzent	
und	ein	beleuchtetes	Firmenlogo	durchbro-
chen	wird.	Außerdem	überzeugte	die	Jury	die	
aufgeräumte	und	ergonomische	Bedienung,	
die	zur	Gänze	auf	den	Anwender	zugeschnit-
ten	ist.	»Diese	Auszeichnung	ist	ein	weiterer	
Baustein	in	unserem	neuen	Markenauftritt	
und	ein	Beleg	dafür,	dass	wir	auf	dem	richti-
gen	Weg	sind«,	freut	sich	Dagmar	Ringel,	
Leiterin	Unternehmenskommunikation	und	
Marketing	bei	Koenig	&	Bauer.		1
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